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Amtsblatt zur Laibacher Zeituna Nr.2«0
Mittwoch den 12. November 1879.

(5012—1) Nl. 11,558.

Rinderpest.
Nachdem in der Ortschaft Iavor, Gemeinde

Dobruinc, der Ausdruch der Rinderpest constatiert
Wurde, wird hiemit allgemein kundgemacht, dass
die Ortschaft Iavor als verseucht erklärt ist.

K. k. Bezirkshauptmannschast Laibach am Uten
November 1879.

(4994—1) Nr. 8054.

Stipendium.
Vom I . Semester des Studienjahres 1879/80

kommt das nachstehende Stipendium zur Wieder-
Verleihung :

Das fünfte von Anton Alexander Graf
Von Auersperg (Nnastasius Grün) gestiftete Stu<
dentenstiftungsfonds-Stipendium jährlicher 360 st.

Dasselbe unterliegt der Präsentation durch
die Bormundschaft des derzeit minderjährigen Theo-
dor Grafen von Auersperg, kann in allen Studien-
abtheilungen genossen werden, und sind hiczu be-
rufen vor allen anderen Studierende aus Kram,
mit besonderer Berücksichtigung der Nachkommet,
ehemaliger Unterthanen des Stifters.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
sammt allen Beilagen stempelfreien, mit dem Tauf-
scheine, dem Impfscheine oder der Bestätigung
über die überstandcnen natürlichen Blattern, dem
Mittellosigkeitszeugnisse, den letzten zwei Schul-
nachrichten oder Scmestralzeugnissen oder mit den
Frecmcntations- und Collegieuzeugnissen und der
Bestätigung des vorgesetzten Professorencollegiums
über die Würdigkeit zur Erlangung eincS Stipen-
diums, endlich, wenn sich auf Verwandtschaft be-
rufen wird, die mit einem legalen Stammbaume
oder Nachweis hierüber belegten Gesuche, welche
auch die Angabe zu enthalten haben, ob der Bit t-
steller oder eines seiner Geschwister bereits im
Genusse eines Stipendiums oder einer andern der-
artigen Unterstützung sich befindet, bis längstens

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 9
im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
Vorzudringen,

G .z am 3 1 . Oktober 1879.

K. k. Auttkalterei.
(4979—2) Nr. 829.

Lehrerstclle.
Die Lehrerstelle an der einklassigen Volks-

lchule in Iessemz, womit der Iahresg.halt von
^"0 f l . und Naturalwohnung verbunden ist, ist
definitiv zu besetzen.

Btwerber um diese Lehrstelle haben ihre gehörig
instruierten Gesuche — wenn sie in öffentlichen
schulen bereits angestellt sind, im vorgeschriebenen
Dienstwege —

b i s 25 . November 1 8 7 9
veim gefertigten Bezirksschulrat he einzubringen.

Vom k. k. Bezirksschulrathe Gurkfeld am 5ten
November 1879.

(4987—1) Nr. 9454.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit

bekannt gemacht, dass die Localerhebung.'n zum
Zwecke der 7 >' '

" l n leguns t des neuen G r u n d b u c h e s f ü r
die Ca tas t ra l s t eme inde I g e n d o r f

am 17 . N o v e m b e r 1 8 7 9
beginnen werden.

Jene Personen, welche an der Ermittlung
der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
weiden aufgefordert, vom obigen Tage an in der
^erichtskanzlei in Laas zu erscheinen und alles
A" Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte

"Mete vorzubringen.
K.kBezirssgcrichtLaasam «.November 1879.

(4976—2) Nr. 506.

Lehrerstelle.
Der Lehrerposten an der einklassigen Volks-

schule in Dobruva mit 450 ft. Iahrcsgch.ilt und
Viaturalquartier ist definitiv, eventuell provisorisch
zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig instruierten
Gesuche — wenn sie bereits angestellt sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Schulbehörde — Hieramts

b is 2 2 . November d. I -
einzubringen. ^

K. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach am
5 November 1879.

( 4 8 9 9 - 2 ) Nr. 6778.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassensuß wird be-

kannt gemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der
An les tuu f t eines neuen G r u n d b u c h e s
für die Eatastralgemeinde Tersifche

gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, >
der Mappcncopic und den Erhebungsprotokollcn durch
14 Tage, vom Tage der ersten Einschaltung dieser
Kundmachung, zu jedermanns Einsicht in der dies- >
gerichtlichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fal l als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Bcsitzbogen erhoben werden sollten,',
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag
auf den

2 5 . N o v e m b e r 1 8 7 9
vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Ueberlragung der nach § 118 des

(4920!)—2)

Verzchrungssteuer-Pacht-
versteigenmg.

Von der k. t. Finauzdirection in Laibach wird
kundgegeben, dass die Hinhebung der Verzchrungssteuer
von Fleisch. Wmi, Weinmust und Obstmost für' die im ^
nachstehenden Ausweise aufgeführte, Steuei bezirke für
die Dauer des Kalenderjahres I860, eventuell auch für
die Jahre 1881 und 1882, im Wege der öffentlichen
Versteigerung unter den nachstehenden Bestimmungen
verpachtet wird.

Ausweis.
! AnsrufsprciK
! Zusammen
! Stcuerbezirk für Wciu für Flrisch

Gulden Gulden Gulden!

Bischoflack 115<!0 1380 12900

Egg 7930 1430 9300

Krainburg 13406 1594 15000 !

Klliuau 2271 709 2980 !

Laibacher Umgebung 27400 2800 30200

Littai 17550 4320 21870

Neumarktl 42ss0 940 5200

^ Radmannsdorf 8600 1600 10200 <

Stein 13553^ 3647 17200

Die Versteigerung wi ld am
2 5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

lO Uhr vormittags, bei der k. k. Finanzdircction in
Laidach vorgenommen, und wenn die Verhandlnng an
diesem Tage uicht beendigt werden sollte, in der wei-
w s zu bestimmenden uud bei der Versteigerung bekannt-
zumachenden Zeit fortgesetzt werden.

Die übrigen Bestimmungen, unter welchen dieVer«
Pachtung erfolgen wird, sind im Amlsblatte der „Lai-
bacher Zeituug" Nr. 258 vom 10. November 1879
enthalten.

Laibach am I I . November 1879.

K. k. Finanzäirection für Kruin.

allgemeinen Grundbuchsgesehes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete binnen
14 Tagen darum einschreitet.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 5. Novem-
ber 1879.

(4861—3) Nr. 10,840.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird bekannt

gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der aus
Grundlage der behufs der
Aulestuust eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie C a t a s t r a l g e m e i n d e G e r e u r h
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen,
welche nebst den berichtigten Verzeichnissen der
Liegenschaften, der Copie der Catastralmappe und
den Erhebungsprotokollen Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht anstiegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen

am 18. November 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, in der Gerichtslanzlei werben
eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung von nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pri-
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Verfassung der Grundbuchseiulagen darum
ansucht, und dass die Verfassung jener Grund-
buchseinlagen, rücksichtlich deren ein solches Begehren
gestellt werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn
Tagen nach der Kundmachung dieses Edictes statt-
finden wird.

K.k. Bezirksgericht Loitsch am31.Oktbr. 1879.

Kt. 12891 ex 1879.

Oll c. k. tinimi:ii6^l«, V0l1«t,vl>. Xk Xr«,n.i8ku 86 Nk-
/Ntm^u, lili »6 t)0li6 podil'u,!!^ vi i tmllt ; oci lil«82,
vina, vin8ll6ßH in 82^N6^U, muötH xa UN6 clg.üus
okia.jß, Ku,t6li 80 V »lvättötiM ixkazlu Il»v<5ll6ili, 22
Koi6l i3, i -« l i0 l o t o 1879. iu ^iäoinu 1880. j l ! 1881.
nu, potu ^vi»6 llruidti pu älliäbüill uäloiidkti v 2»-
ilup äu,1o.

! Ixiiüinli, l'onll. >
, 81lUP2 '̂

Da,i:ni 0kr2,j «li vin.i ocl ml;«:», "

^ ssMinai^ ^läiuiu-.iv ^oldiu^e

, ökohk 1,0^2 11520 1380 12900

^ Leräo 7930 1430 9360

Xr»nj 13406 ^ 1 5 9 4 15000

Xra i l ^k^ 80iÄ 2271 709 2980

! I..jud1^N8ka okoliok 27400 '28O0 30200 ^

Iiicha ^ 7 5 5 0 4320 21870

! le lö iö 4260^ 940 5200^

l I lal lovIMä ^8600" 1600 10200

^ m ü i k ^ 13553" 3647 17200

sl n 6 2 5. n n v 6 m b t- 3 1 8 7 9 .
<>d 10. m-i s,l6ch)l'w<i,'6M, pri t:. ic. iinlii,<n6m vcxl-
8tvu v I.jud!jalli, in 2K0 di (il-^da w>«t,, <1ll,. l,^
dilu l1ovr.^„H, v t6M insu, liHt6n 8« doä6 pr,
(Wl5!>i /.T t0 oäioöi! in ull x n ^ 6 äal.

7'6 liru^e o l l w i ^ . pu l läwriu 86 bocie -nkup
vröii 80 v urll6n6m 1j«w «I.ajt)llcti6t- /6itu«««
^ov.'258 oci 10. novellibra 1879 n^n»nj6N6.

V ^ u d l ^ n i l1n6 11. nov6mdra 1879.
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A n z e i g e b l a t t .
<4996—1) Ni. 8359.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom t. t. Landesgerichte Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Actien-
gesellschaft der k. k. priv. Chropiner
Zuckerfabrik (durch Dr . Mildschuh) die
executive Feilbietung der dem Giovanni
Alvian gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 263 st.
20 kr. geschätzten Fahrnisse, als: Zim«
mereinrichtungsstücke lc., bewilliget,
und hiezu zwei Feilbietungstagsatzun^
gen, die erste auf den

17. N o v e m b e r
und die zweite auf den

1. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit
tags, in Laibach, Bahnhofgasse tzaus-
Nr. 24, mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandstücke bei der
ersten Fellbietung nur um oder über
dem Schätzwert, bei der zweiten Feil-
bietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 28. Oktober 1879.

(4782-1) Nr. 8432.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 2 1 . N o v e m b e r 18 7 9 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr , wird in
Oemäßhett des diesgerichtlichen Bescheides
und Ediclcs vom 3. September 1879,
Z . 6996, die zweite executive Feilbietung
der dem Josef Ptrme von Dobraoa ye»
hörigen, gerichtlich auf 435 st. geschätzten
Weingärten stattfinden.

K. l. Vezirlsgericht Littal am 24sten
Oktober 1879.

( 4 7 8 3 - 1 ) Nr. 847 l .

Dritte exec. Feilbietung.
Am 2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Gemäßheit des diesgerichtlichen Bescheides
undEdictesvom27 Jul i 1879. Zahl «081,
die drille exec. Feilbietung der dem Johann
Dobrauc von Iesenje gehörigen, gericht.
lich auf 3850 f l . geschätzten Realität statt-
finden.

K. l . Bezirksgericht Litlai am 25sten
Ollober 1879.

(5001—1) Nr. 19,974.

Reassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. stäot.-deleg. Ge^irtsgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
lös sei über Ansuchen der t. t. Finanz«

procuratur hier die exec. Versteigerung der
dem Josef Iankoviö von Brunndorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 2990 f l . geschätz-
ten Rral'tät Urb,-Nr. 60, Rectf.'Nr. 66,
Eml.-Nr. 68 »ä sonnegg reussumiert,
und hiezu die Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der OerichtSlanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfanorcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben him»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, »vornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission yi erlegen hat, sowie
das Gchätzungsprototoll und der Orund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. September 1879.

(4831—1) Nr. 6295.

Zweite exec. Feilbietung.
Bum l. l. Bezirksgerichte Kramburg

wird im Anhange zum Edicle vom 12ten
September 1879, Z . 6295, bekannt ge«
macht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 21. Oktober 1879 angeordneten
ersten executive!! feilbietung der dem Lutas
Iarc vun Olroglo gehörigen und gericht.
lich auf 1633 fl. 30 lr. bewerteten,
aä Grundbuch der Herrschaft Laat sub!
Urb..Nr. 2120 und 2120/1, Eml. Nr.
836 vorkommenden Realitäten lein Kauflu-
stiger erschienen ist, so wird zur zweiten
auf den

2 1. N o v e m b e r 1 8 7 9

angeordneten exec. Feilbielung geschritten.
K. l. Bezirksgericht Krainburg am

21. Oktober 1879.

(5002 -1 ) Nr. 22.197.

Reassumierung erecutiver !
Realitäten-Versteigerung.

Vom s l. städl.-dellg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratnr hier die dritte exec. Belstei'
gerung der den, Jakob Zdraoje von Igg-
lack Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf
11^7 fl. geschätzten Realität Urb.«Nr. 172.
Reclf.-Nr. 14 l , Einl>Nr. 138 und 673
aci Sonneqg reassumiert. und hiezu die
Feilbielungö-Tagsatzung auf den

2 2. N o o ember 1 8 7 9 ,
vorimttaas von 10 bis 12 Uhr. in der Ge.
richtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schützwerte
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laidach am 22. September 1879.

( 4 6 8 2 - 3 ) Nr. 4713.

Erinnerung
an Pe t c r T o m s i c , undelannten Auf-
enthaltes, und dessen unbekannte Rechts-

nachfolger aus Breganskosela.
Bon dem t. l . Bezirksgerichte Land-

straß wird dem Peter Tomsic, unbekannten
Aufenthaltes, und dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Josef Bogovöii von Bregansloselo
die Klage auf Anersennnng der Elsitznng
der Realitäten »ub Post-Nr. 148 und 149
ad Herrschaft Motriz. worüber die Tag-
satzung znn, ordentlichen mündlichen Ver-
fahren auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

hiergerich's angeordnet worden ist, ein-
gebracht.

Da der Ausenthaltsori der Gellaglen
diesem Gerichte unbclannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erb lande» abwesüld
sind, so Hal man zu deren Vertretung uno
aus deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landslraß als Cuvalur
aä 2,ctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen un) diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalm
nach den Ve,limmungen der Ger,chlsord
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus eine'
Verabsäum nng entstehenden Folgen selbs:
beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß am 7len
Oltober 1879.

(4806—3) Nr. 7228.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte ln Adels-,
berg wird bekannt gemacht: !

Es sei in der Executionssache des
Herrn Anton Salmiö jun. von Adelsberg
gegen Franz Podboj von Belsko wegen,
50 f l . c. 8. e. die mit dem Bescheide vom
14. September 1878, Z. 8414, bewilligte
und soyin sistierte execmive zweite und
drltte Feilbietuilg der Realität Urd.-Nr. 99
Hli Luegg auf den

2 2. November und den
23. Dezember , ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden. >

K. k. Bezirksgericht Adclsberg am
20. September 1879.

(4829—3) Nr. 4904.

Drltte ezec. Fcilbietung.
Ä>om t. l. Bezirksgerichte itralüburg

wird im Anhange zum Eoicte vom 16ten
Ju l i 1879, Z. 4964, bekannt gemacht:

Da zu der nul obigem Bescheide vom
16. Ot< ober 1879 angeordneten zweiten
ei/c. Feilbietung der deu» Johann Slo-
par von Seebach gehöligen und gericht-
lich auf 2250 ft. 70 lr. bewerteten Rea-
lität uä Grundbuch Flöonig Urb.-Nr. 781,
Elnl.'^lir. ^440 lein Kauflustiger erschie-
nen ist, so wird zur dritten ans den

17. N o v e m b e r 1 8 7 9
angeordneten cxec, Feilbielung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
16. Oktober 1879.

(4828—3) Nr, 4963.

Dritte em. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirls^lichle itraindnra,

wird im Anhange î um Ediclc von» 16len
Jul i 1879, Z. 4963, bekannt gemacht:

Da zu der mit obigen» Beschndc auf
den 15. Ollober 1879 angeordneten zwei-
ten exec. Feilbietung der dem Georg Cer-
lovnil von Mitterdorf Nr. 19 gehöri-
gen, gerichtlich auf 2423 fl. bewerteten
Realität aä Grundbuch der Herrschaft
Egg Urb-Nr. 214. Rectf.-Nr. 164 und
Grundb.-Nr. 6^7a und 521 aä BeznlS-
gericht iirainburg sein Kauflusti^cr er»
schienen ist, >o wird zur dnl en auf den

1 5 . N o v e m b e r 1 8 7 9
angeordneten exec. Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht jirainbulg am
15. Oktober 18/9.

(4632-3 ) Nr. 3260.

Executive

Vom k. t. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Zu-
panciö von Thememz die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Antonüc vun dort
gehöngen, gerichtlich auf Wl) f l. geschah«
ten. im Grunobuche ad Herrschaft Sittich
Themcnizalllt U ib . -Nr . 107», toi. 186
vvlkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember 1879
und die dritte auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Expedite mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur nin
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wpen'. Vadium zn Han-
den der Licilationscommission zn erlegen
hat, suwic das SchätzungsprotokM und
der Gruildbuchsextiact tonnen in der
diesgerichtlichen Registratnr eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am löten
September 1879.

(4768—3) Nr. 10,561.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem unbekannt wo befindlichen ^u-
kas Smole von Unterloitsch. resp. dessen
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte der minderj. Mathias Zaaoda
(vertreten durch die Vormünder Katha-
rina Zagoda und Michael Semerl von
Untrrluitsch) die Klage äe pra68. Nten
d .M. .Z . 10,561, pew. Ersitzung der Kai'
schenrealität lmd Eonsc.-Nr. 24 all Herr-
schaft Luitsch überreicht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des 8 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung uud auf ihre Gefahr und Koste»
den Herrn Earl Puppis von Kirchdorf
als Eurator n,<1 actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 12ten
Oktober 1879.

(4751—3) Nr. 21,7267

Neassumierung mc.
Nealitäten-Versteigernng.

Vom k. k. städtisch-delcgirten Bezirks-
gerichte in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Iavel (durch Dr. Ahac'ic') die dritte exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Primc von Iggdorf gehörigen, gerichtlich
anf 005 f l . geschätzten Realität Einlage'
Nr. 605, Dom.-Nr. 11 ml Sonnegg reas-
snmiert und hiezu die Feilbietuugs'Tag-
satzung auf deu

19. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswert hintangegrbcn werden wird.

Die Licitaliosbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
teni Anbote ein lOperc. Vadinm zu Han-
den der Licitatiollscommisswn zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
dirsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 15. September 1879.

(4315 -3 ) Nr. 4383^

Erecutwe

Vom l. t. Acch-lsgcrich'tc landslraß
wird bekannt gcniachl:

Es sei nber Ansuchen des k. t. Steuer-
lllnles ^aildslraß die exec. Versteigerung
der dem Franz Gorisel von OlicrfelN ge-
hörigen, gerichtlich auf 2303 fl. g» scha-
len, ill» Ornnobuche der Herrschaft Plc-
terjach «ud Urb. > Nr. 63 ourlonnmnden
Realität bewilliget, und hiezu drei steilble-
tnilgs'Ta^satzungen, und zwar die " " e
auf den

19. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte anf den

27. J ä n n e r 1 8 8 0 .
jedesmal oormillaas von 10 bis 12 uhl,
twr^erichts mit d̂ m Anhange angeordm'l
wortien, dass die Pfanorealilät bei der
rri'en und zwcüen Feilbictnna l>ur " "
oder über dem Schätzungswert, l )" or
drillen aber anch unter demselben hinta"-
gegeben werden wird. .

Die ^icitalionsbedingnissc, wm'i>an
insbesondere jeder ^icitant vor acmaai'cM
Anbo'.e ein lOpcrc, Badium zu Handc" der
^icilationscon'inission û erlege,' hat, sow>
das Schätz'ü'asprutololl und der Gnlnv-
buchs^tract tonnen in der diesaerichllichen
Registratur einacsehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^andstraß «M
19. September 1879.
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(A20 1) Nr. 7592.

Executive sseilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

w'rd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

«allste, ,md Josef Gorup von Trieft die
kfec. Frilbietung der dem Michael Pau-
ovc von Pallschie gehörigen, mit gericht-

l'chel., Pfandrechte belegten und ans «47 fl.
geschlitzten Realität Urb.-Nr. 1b aä Prem
pew. 111 st. 27 tr o. 8. o. bewilli-
gt, und hie^i drei FeilbleUmgs Tag-
!°tzttnaen. un^ zwar die erste ans den
., 27 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
°'e Meile auf den

2 9. J ä n n e r
und die dritte auf dm
. 2 7. .> e b r u a r 1 8 8 0 ,
^desmal vormittags vm> 10 bis 12 Uhr,
yler^richls mi dem Besätze angeordnet
l°°tde!^ dass die Pfa»dnalität bei dcr
trften und zweiten FeilbieNmg nnr um
°der über dem Schätzungswert, bei der
"ntten aber auch unter demselben hint«
""gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, dcr Grund-
vuchßextract und das Schätzunqsprotololl
lonnen Hiergerichts eingesehen werden.
^ K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
^September 1879.
(4U11—,) Nr. 7363.

Exec. Feilbietuugen.
Von: t. f. Bezirksgerichte Adelsberg

""rd bclannt ncmacht:
Es sei über Ansuchen des l. l.

^teueramlcs Adelsberg snom. des hohen
l l. Aercils) die exec. Frilbietuna der
dm, Franz Janlovic von Kal Nr. 30
^'hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
^legten „nd a»f 1l'10 fl. aeschätzten Rea-
l'tät Urb. Nr. 74 aä Nauuach p^o. 33 fi.
8> lr. o. 8. <:, bcwilliges, und hiezu drei
Ieilbictung^^Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite anf den

2 9. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 7. F e b r u a r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts nut dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei dcr
^strn und zweiten Feilbirtnng nur um
^n- über dem Schätzungswert, bei der
^tten Feilbietung aber auch unter dcm-
lllben hinlangegeben werden wird.

Die ttiritalwnsbedinanisse. das Schä^
^"'Nsprolotoll und der Ornndbuch^extract

Um» hiei^erichls eingesehen werden,
y^ K, f. Be^irlsqericht Ädelsberg am
^^Vlember 1^79 ^

^ ^ l ) Nr. 0488.

'^Glmierung executtver
^alitäten Versteigerung.

Wirk l"? ^ ^ Bezirksgerichte Krainburg
^"annt gemacht:

^Vas / . ^ ' " b " Ansuchen des Mathias
^ttst i ^ Dr. Mencinger) die ereculioe
H. lelgerung der den Marianua Auma».
lich v "° ^ ^ l i c und Josef Jenko. sammt»
°uf ' ^ ^ " ^ ' " ^ gehörigen, gerichtlich
Urb ^ ^ geschätzten Realitäten, als:
E o n , ' ^ und 37. Cinl-.Nr. 6^9 aä
i>ir ? " ^ ^ l . Pelcr. dann Grundbuchs-
bura ^ w " t > ^ 7 ^ B^irtsgench, «rain,
hiew >/ ""assllinierungsweae bewilligt, und
zwar 3 " F'Mbietunas-Taasatzungen, und

"c erste auf dm

die »v« i. ^ 4 . N o v e m b e r ,
" zweite auf den

'l>'d di.>^'. D e z e m b e r , 8 7 9
" ' drnte auf den

jede«.,, , ^ ' M ä n n e r 1 8 8 0 ,
diese, " " " ' ' u l l a a s v°n >0bis 12 Uhr. bei
Net »u.^^^^e mil dem Anhange angeort"
^steil " ' ^ ^ ^k Pfandre.»lilälen bei der
»der j.,""b fe i len Feilbieluug nur um
^'tle„ . ^"'" Schätzungswert, bei der
Nrueb/n " " °"ch unter delnselbeil hintan«

^ ' l werden.

i " 6b r l ^ ^'"tationsbedin^nisse, wornach
l̂"bo ° " lrder ^icilant vor gemachtem

^cila.i " " ^ p " ' ^ ^al.ium zu Handen der
die S^ ' ! ^ " " "U ' l s i ° " zu erlegen hat. sowie
buchh^""Nüprotololle und die Orund-
9ieais^^"e loilnen in der diesgerichtlicheu

' " " u r einaesehen werden.
25. ^ / ' Vczirtöucrichl Krainburg am

September 1879.

(4813 -1 ) Nr. 7498

Elecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelsbera
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lukas Klun
von Prem die exec. Feilbietung dcr dem
Lulas Zorc von Snhorje gehörigen, ge-
richllich aus 2008 fi. geschätzten Realität
Urb.'Nr. 12 kä Iablaniz wegen schuldigen
240 st. bewilliget, und hiezu drei Fcilbie»
lui^js - Tagsatzun^en. und zwar d!r erste
auf den

2 6. N o v e m b e r ,
die, zweite auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die orit'e auf den

2 9. I ä n >. er 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergrrichts mit dein Anhange anueordncl
wurden, dass die Pfandrcalitäl bei der
erstell und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

D<e ^icitalionsbedmgnlsse, wornach
insbesondere jeder ii>citant vor gemachtem
Anbote ein 10pen. Badium zu Handen der
Licita<l'o»scmnmission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Ärunt».
buchsextracl lönilen in der diesgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgericht Adelsberg am
27. September 1879.

(4635—1) Nr. 060 l .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bon, l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lulas
Tomschitsch (durch Dr. Burger) die exe.
cutive Versteigerung der dem Michael
iiallan von Rupa gehörigen, gerichtlich
auf 1793 fi. geschauten Realität im
Grundbuche der Catastralgemeinde Rupa
Einl.-Nr. 2 bewilliget, uild hiezu drei
Feilbietungs-Tagjatzungen, und zwar die
erste auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr.
iu der Ocrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealital bei
dcr ersten und zweiten Frilblewna, nur
um oder über dein SchKtzimaowerl, bei
der drillen aber auch uuter demselben
hlulan^e^eben werden wird.

Die Kicilalionsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icttant vor «emachtem
Anbote ein 10pcrc. Baoium zu Handen der
Licitullonocmnmijsim» zu erlebn hat. sowie
das Schätzun >öprulolotl und der Orund-
bllcho^tlacl tonnen ln der d>esaerichllichrn
Rc^lslralur <il<^e!che!l werd<n.

it. t. Grzirleaerlchl itlalnburg am
25. September 1K79.

(4832—1) Nr. 9606.

(5zeentive
NealitatewVersteigerung.

Bom t. l. Bezirlsgerichlc ttrainburg
wird bekannt gemacht:

Es <ci über Ansuchen des l. l. Stencr-
aillleö ttrainbulg die cfec, Versteinerung
der der Francisw Mlatcr von Krainburg
uchöriacli, gerichtlich auf 5930 fi. geschatz
teil Realitäten sud Eiitt. Nr. 1^0 uud
>27 uä Stadt Kraiilburg bewilliget, uud
hlezu drei Feilbietnngö'Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

2 2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 3. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die drille auf den

23. J ä n n e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Ocrichlülanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dicPfandrealitälen
bei der ersten und zweiten ^eilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanqegeben werden.

Die Licitationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachten,
Anbote ein lOpcrc. Badium zu Handen der

^>ri alionscommission zu erlegen hat. sowie
die Sckätznngsprololollc und die Grund-
buchsextraclc können in der diesgei ichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
27. Oktober 1879.

(4814-1 ) Nr. 7499.

Erecutwe
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Ei« s?i über Ansuchen des Herrn Franz
Pupis von Unterloschana die exec. Ver-
steigerung der dem Miha Svetiö von
Tschepno gehörigen, gerichtlich auf 1799 f l .
geschützten Realität 8ub Urd.-Nr. l2/2
kä Slrainach jiow. 80 ft. 68 tr, c. 8. c.
bewilliget, und hiezu drei Feilbirtungs-
Tansatzungen, und zwar die erste auf den

26. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1879
und die drille auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hierqerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltäl bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder über
dein Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolokoll und der Grund«
buchsextract können in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

». l. Bezirksgericht Krainburg am
27. September 1879.

(4836 -1 ) Nr. 6605.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amteö Krainburg (num. des hohen l. l.
Aerars) die exec Versteigerung dcr dem
Andreas Groöel) von Hujc gehörigen, gc»
richtlich auf 190 ft. geschätzten Kaischen-
rcalitüt «ud Grundbuchsrinlage Nr. 20
der Catastralgemeindc Hnjc bewilliget,
und hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzunaen,
und zwar die erste auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r n a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
i>l der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dri ten aber auch unter demselben
lMlangegeden werdm wird.

D»e ^icitationobedingiiisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Am otc ein 10perc. Vadium zu Handen der
^icilalioiiscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schatzun^spiotololl und dcr Orund-
bnchscxl>act können in der dicsgerichtlichcn
Registratur cinges'hen werden.

K. l. Bezirlogeiichl Krainburz am
27. September 1879.

(481:',—1) Nr. 7505.

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adclsberg

wild belannl gemacht:
Es sei über Ansuchen des Martin

Srebot von Neverle die exec. Fcilbietuny
dcr dem Michael Morel von Neudirnbach
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 2535 fl. geschätzten
Realitäten Urb.'Nr. 48 n,(l Raunach uni
Urb.'Nr. 1 uä Prem M o . 83 ft. c. «. c.
bewilliaet, und hiezn drei Feilbieliliigs'
Tagsahllngen. und zwar die erste aus den

2 6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

2 9. J ä n n e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hierqcrichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandrealitätcn bei der
ersten und zweiten .«scilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der

dritlen Feilbielung aber auch unter dem-
selben hintangeaeben werden.

Die ^icitlllionsbedinanifss. die Vchü»
tznngsprolololle und dir Grunobuchsextracte
lvimen in der diesaerichtlichrn Registratur
eingesehen werben.

K. l. Vezirlsaericht Adelsberg am
27. September 1879.

"(4830—1) Nr. 5411.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t, l. Bezirksgerichte Kram bürg

wird im Anhange zum Edicte vom 4len
August 1879. Z. 5411. belannt gemacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide auf
den 20. Oktober 1879 angeordneten zwei-
ten ex/c. Feilbietung der der Dorothea
Jagodic von Olscheuk gehörigen und ge-
richtlich auf 1976 fl. bewerteten Realität
im Gruudbuche der Kirche Olschcul Urb.»
Nr. 2 lein Kauflustiger erschienen ist, ŝ
wird zur dritten auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 9
angeordneten exec. Feilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
20 Oktober 1879.

(4816 -1 ) Nr. 7506.

Executive
Realitäten-Nersteigeruna.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Srebolnal von Nussdorf die exec. Ver-
steigerung der dem Barlhelmä Stegu von
dort gehörigen, gerichtlich auf 700 fi. ge-
schätzten Realität uud Urb. 'Nr . 46 aü
Nkssdors M o . 16 f l . 93 lr. e. 8. o.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagfatzungen. und zwar die erste auf den

2 6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

2 9. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
hnrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Kicltationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Liritant vor gemachtem
Anbote ein lOprrc. Vadium zu Handen der
liicilalionscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsvrolololl und der Grund-
buchsrxtract können in der diebgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
27. September 1879.

(4734__1) Nr. 6431.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Zeleznilar von Visolo Nr. 6 (Bezirk
Laibach) die executive Versteigerung der
dem Johann Perein von Ralltna gehöri-
gen, gerichtlich auf 3968 fl. geschützten
Rraliliit uub Reclf. - Nr. 334, wm. X,
lol. 21 k<1 Fleudenlhal wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 4. August
1874. Z. 44,892. schuldigen 54 st. s. A.
o. 8. c. bewillige!, und hiezu drei Feil«
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
aus den

28. November 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

13> F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in dieser Gcrichtelanzlei mil dem An.
hange angeordnet worden, dass die Pi^nd.
realitäl bei der ersten und zweiten ^e , l -
bielun« nur um oder über i,em «lochä-
hungswert, bei der dr,tl'n aber auch
unter demselben hintange^eben werden wird.

Die Licitalionsbeoinllnlssc. wornach
insbesondere jeder Lici.am vor gemachtem
Anbote ein Wperc. Vadium zu Vn"drn der
«icitaliuilOcommission zu erlegen hat. sowlc
das Schätzunaöprotololl und der Grund,
buchseflracl können in der diesgerichtlichen
Registratur einaelehrn werden.

s. l. Bezirksgericht Oberlaibach »m
30. September 1879.
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Dttbtlihell-Ninde
(5009) 2 - 1 kauft

C. A. Papprio«, Sillian,
an welchen man sich mit Offerten wenden wolle.

Ein (4903) 2 - 2

Eommis
im 20. Lebensjahre, Spezerist, wünscht seinen
Posten zu ändern.

Gefällige Anträge 3ud „ I t . k. O m m l » "
werden an die Expedition dieser Zeitung erbeten.

Die Niederlage
(4777) 3—3 von

DoclMtllttllpapitl
aus der

befindet sich bei

Ant. Arispsr
in Laibach.

Vetailverkauf bei den Stcmpelverschleihern.

Frachtwagen
(sogenannte Par iser)

mit breiten Radfelgen stehen im besten Zu-
stande zum billigen Verkaufe bei dcr Ic. l l . pr lv .
^»l<l ln 8telerm»rlc. (4856) 1 0 - 7

^ Herrn Gottlieb Kordik, Apotheker, ' ^
^ (48bb) 3—3 Windischgraz. ^
^ Euer Wohlgeborcn! ^
H Von Seite der »orstehung des ärztlichen ^
<. Vezilksvereines in Marburg wird Ihnen.^
P auf Ihren Wunfch hiemit bestätigt, dafs ^
) mehrere Mitglieder des genannten Vereines ^
^ den von Ihnen erzeugten <^)

z Eiscnsyrup ^
V bei Llorose (»leichsuchtj und Schwäche
5 zustünden nach erschöpfenden Krankheiten (-
H? bei Erwachsenen und ttindern mit gutem Ä
X Erfolllc versucht haben, und dass derselbe '^
? sich namentlich durch gute Dcclung des '
V Geschmackes des darin enthalteneu apscl-,^
^ sauren Eisens auszeichnet. /
^ / « ä»n ürztlick«» H«lirk»>>««in Marburg: ^
^ Dr. «aimnnd Grijgl, Dr. Arthur Maly, ^
3 d. z. Schriftführer. d. z. Obmann. ^

^ Zepot in Aaibach »
F bei den Herren Gebrüder K r i spe r . <«
/ Prei« einer Flasche st.1. M i t Post fl, 1 " ^ ^

A Kunstausstellung. ^
z Pariser ^ ^
^Glll8-Pliotogrtlsisum.^
3^ Vom 9. bis 12. November ist ausgestellt: m
^(4765) 8 I I . Eerie: A

z Mufswnö. H
a) Z u sehen: ^>

HRllthausplatzNr.2 im Gewölbe.^
^Geöffnet täglich von 10 Uhr vormittag«A
cu bis 8 Uhr abends. i/>
U MM- Entree 20 lr. "M«l ^
ÄAbonnementstarten für 10maligeS Entrees"
m fl 150. ^

Vie Eismmöllel-Faslrik
von Reichard A Comp. in Wien,
I I I , , Marzergaffe 17 (neben dem Sophien-
bade), früher fürstl, Salm'sche Eisenmöbel.

Fabrik.
Da wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil c«
häufig vorgekommen, daß unter dem Na.
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat vertauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jetzt ab
direkt an unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen.

Solidest gearbeitete Möbel für Zalon,
gimmer und Gärten sind stets auf Lager,
und vertaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gehalteten Kommissions»
lager entfallen, zu 10°/« Nachlah vom Preis«
tarif. welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einfeudcn. !,:i068) 104-37

Neim Ner^ für NaArsreunlle!
I n dcr Buchhandlung Huber H Lahme in

Wien, hcrrcngasse Nr. 6, erschienen:
Studien über Wasser» u. Naturheillunde
zur Vchaudlung acuter und chronischer
Krantheiten. Für Haus und Familie.

E in Compendium der ganzen
Naturhei l lunde.

NV. Ein Handbuch für jedermann. Preis
90 kr., mit der Post 1 fl. (4007) 20-10

»d Iiniql inge, welche d»rch Iilsscnd-
siülden körperlich uxd sseistiq geschwiicht
sind <>>el durch ruinirenben Gebrauch
von Jod und Quecksilber an bös«n
?lachfr»nsh«<»»n» Vl«nn<»schwä«l>«»
Ät«»v«n>«rrü!»ung, Vl»«v«ra<f«un»
:c, leiden, wird dab berühmt«. «>mlg
ln s«<n«r « r t «,is«<r«nd« W t r k „ I » l o
» « t l » » t l , l l s « dringend empfohlen,

Lasselbe mit sehr wichtigen anato-
mischen Abbildungen versehen, ist z»
begehen von «»»>. l . D ^ n » t i u ! * « » < . 5,
.̂ weiadlerssllsse 2<, lPreiü l fl.) äo

<!?» sollt« >7:<«m<,nd v«rsäum«n -
sich di«s«» un,nb««h l«hrr«<ch« W«r f V
lomm«« zu lass«n. L »^

Man biete dem Glücke die Hand!

400.000 R..Mark
Hauptgewinn im günstigen Pallo bietet
dio ulicriicucste p r o s s c (•«•Idver-
los uns:, welcho Ton der hohen Kogie«
run)»: genehmigt und garantioit, ist.

Di« vorthoilhafto Einrichtung des
neuen Planes ist derart, dass im Laufe
Ton wenigen Monaton durch 7 VorloBiin-
gen 49,000 Gewinne zur sicheren Ent-
scheidung kommen, daruntor befinden
sich Haupttreffer von eventuell R.-M
400,000, speziell aber:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Gewinn a M. 150,000,
1 Gewinn a M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn a M. 50,000,
2 Gowinno ä M. 40,000,
2 Gewinno ä M. 30,000,
1 Gewinne a M. 25,000,
2 Gewinno a M. 20,000,

12 Gowinno a M. 15,000,
1 Gowinn ä M. 12,000,

24 G«winno ä M. 10,000,
5 Gewinne a M. 8000,

54 Gowinno ä M. 5000,
65 Gowinno a M. 30(X),
313 Gewinno ä M. 2000,
031 Gewinno ä M. 1000,
773 Gewinne ä M. 500,
950 Gewinne ä M. 1500,

2ü,450 Gowinno a M. 138,
otc. etc.

Die Gcwinnzichungon sind planmäs-
sig amtlich festgestellt.

Zur nächsten erston Gewinnziehung
dieser grossen vom Staate garantierten
Goldvorlosung kostot
1 ganges Orig.-Los nur M. 6 odor fl. 31/»,
1 halbe« „ „ „ 3 „ „ 1 \ ,
1 viortol # „ „ „ 1«/, „ 90 kr.

Alle Aufträge werden sofort gegen
Einsendung, Postcinzahlung oder Nacli-
nabmo des Betrages mit der grösten
Sorgfalt ausgeführt, und erbält jodor-
inann von uns dio mit dorn Staatswap-
pen versehenen Originallose selbst in
Händen.

Den Bestellungen werdon dio erfor-
derlichen amtlichen Pliino gratis bei-
gefügt, und nach jeder Ziehung senden wir
unseren Intercasonten unaufgefordert amt-
licho Listen. (4463. 27-12

Dio Auszahlung der Gewinne erfolgt
stots prompt untor Staatsgarantio und
kann durch dirocto Zusendungen odor
auf Vorlangon dor Intcrossenton durch
unsero Vcrbindungon an allen grösseren
Plätzon Oesterreichs voranlasst worden.

Unsoro Collocto war stots vom Glücke
begünstigt, und hatte sich dicsolbo untor
vielen andoron bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttroffor zu erfrouon,
dio den betreffenden Intorossonten direct
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei oinom sol-
chen, auf der .solidesten lliisis gegrün-
deten Untern oh men überall auf oino sehr
rege JJothoiligung mit Bestimmtheit ge-
rechnet werdon, und bitten wir dahor,
um alle Auftriigo ausführnn zu könnnn,
uns die Bestellungen baldigst und joden-
falls vor dem S O . i\ov«>iiil»ei ' t l . J .
zukommen zu laason.

Kaufmann & Simon,
i3unk-&Ui)crljfeigefrijäst in ijambitrg,
Ein- u. Verkauf allor Arton Staatsobliga-
tionen, Eisonbahnaction u. Anlohonsloso.

P 8. Wir danken hierdurch sOr da* nn§ »either
gOHchenkt« Vertrauon, und iudeiH wir bei Bo-
finn der neuen Verloson^ 7.nr Batheili(?nn(f
einlaiifln, werden wir nnn auch fernerhin ba-
»trebea, durch Ht«tn prompte und reelle Bo-
diflnnng die volle Zufriedenheit unserer ge-
ehrten Iutereieenten IU erlangen. &• O.

Druck und Verlag von I z . v. Kleinmayr « Fed. Namberg.

^ — -, 8
D Î ^ Soeben b»qann zu erscheinen und ist durch alle Buchhandlungen W
W! zu beziehen, vorräthig bei D

D Jg. v. Kleinmayr Ĥ  Fed. Bamberg in Laibach: 2
^ Vie »

ff, Wnnllel,l«° W M Mi Elimie. 8
^ ^ür A/cr uüer 3!Lni1e zemelnsu^illl lieaitieilet von K

U Ferdinand Siegmund. s
^ Verfasser von „Illustrierte Naturgeschichte der drei Reiche". „Untergegan- »
^ gcnc Welten", „Durch die Sterncnwclt" :c, ?c. »

A Wit 300 Zssuftrationen. 8
H I 20 Lieferungen i l 30 lr. ö. W. - 60 Pf. a
^ Jede Lieferung enthält drei Vogen Text mit circa 15 Illustrationen, in ^
^ , illustriertem Umschlag geheftet. Monatlich erscheinen zwei Lieferungen; 3
» das Werk ist bis Ende Juni 1880 vollständig. 8
H — M
U Physik und Chemie sind Wissenschaften, die so schwer wiegend für »
! H ! das tässli.ve Lelxn sind und eine solche grusze Reihe höchst wichtiger und »
,M! interessanter Ersän'inungcn bieten, dass dieselben niemanden, will er auf H
! ^ Vildung Anspruch machen, unbekannt blribcn dürfen. Es erscheint somit ^
N ein Wert, welchrs die Grundzücsc dieser beiden Wissenschaften in leicht «
! ^ verständlicher Sprache bietet, überdies anf die neuesten Erfindungen A
W gcbürcnder aßrn iltüclsicht nimmt, endlich das Verständnis durch eine A
!W große Anzahl guter Illnstratimicn erleichtert, gewiss nicht überflüssig. »
^ ! ' Um die Anschaffung dieses Wrrlcs einem jeden, der Interesse an M
^ ! den riesigen Fortschritten hat, welche gerade diese beiden Nisciplincn in H
W dcr Nruzcit genommen haben, zu erleichtern, erscheint dasselbe in wohl« 8
A feilen Lieferungen. (4978) 2

> !̂ A. Hartlebens Verlag in Wien. «> H

8 Schnitt-, Bau- und Brennholz-Niederlage e

8 ». WM. z
8 U M ^ Brennholz, ^WW i
^ ) trocken und vorzüglichster Qualität, in Scheitern wir verkleinert offeriere ich zu den W
WW billigsten Preisen und bitte um geneigten Zuspruch. (4886) 3—3 F'

lllllllilülllll üsÄsilLN
boi (5013) 6 - 1 ^

^hnl d!e ^>!-'<<',»,». > ni<»«nde Hleticamenlc
?bne p l » l , , 'k >> » l̂, ' t , , und '»> »t^ l -

u< !>«il< »ach c»»>?f in nozahliqe« » .̂'»e» d,N
>>^w»hrten, <^>, ,',»«,< „ . ,<» . , , » ,

solvol l > l » v l i «n<ftalibene a!« auch noch <o sehl
v » e » l t « t ' , >̂ i « . . . ^ « » <> >,»<lil„»^ und

. . »u«> . «l«!ch!uchl. Unlruchtbarleil, Pollutionen.

^d^u!o, o l l l l « «n ««l»l»«»u«o ed<, zu brenn«!,,

V r i e s l i c h d i e l e l b e « « H a n d l u n g . Llrennste
DlOcrclion veiÄUigt, und werden 0 < « b i c a m e n « «
aus verlangen <<><«! eingesendet. «4633, ?

(48L3—I) Nr. 8890,

Belanntlnachling.
Dei» »mbklamtt wo blfindlichcll Nnna

Sterle, Michael und Helena Baiic von
Naolrsl. Maria Sterle von ^odcersev,
Agnes E»tmer, Josef Kleineoöic voi, Allen-
müllt, Josef Eterle von Podlaas, Iasob
Hnioa,s,ö ooil NadleÄl, Josef Strrle ron
Podcrrtcv un^ Mart in Bara^a von Ko-
sarsche, resp. dê cn Rrchlönackfolgein. wird
bclannt gemacht, d̂ iss der iil drr Ef,cu>
!,c>nssache des Herrn Franz Pelsche von
Altenmarlt gigen Gertraud Mnlc von
Nadleöl pcw. 280 fl. s. A. elflussenc
dlcsgerichlllchc Rralfeilbielungsblscheid vom
27. Juni 1>i79, Z. 463 l , dem für die>
selben unter finem anfqcstclllen Cu alor
l'.ci ^!2wm Herrn Grcgor !̂ah von Lans
z»^stellt wlilde.

K. t. B^irlsgcricht öaas am 25stcn
Oltober 1879.

Das weihc mcdicinischc, alls frischen
Lebern gewonnene

Dorscn
^eöert^run-Oe!»

, direct aus Norwegen bezogen vom AP"'
thcser P i c c o l i in Laibach. ist das rciclM

' an medicinischen nnd nnlircnden Suusta»'
zen, leicht znm Einnchinru und zu vcr<
dcincn, drnl braunen «durch iiiöstnng del
uerftt'.iltcn Lebern znbercilct) immer vo^
zuzielien Das >veif;c mcdicinischc Dorf"!'
Lel 'crlhi lm-Ocl wird mit bestem Erfolg
angciucndet gegell Ecr>,'phcln. Nhachitl"'
Liun^cnsucht, Hnstcn ?c. ?c. I n Flasch"'
Ä 60 tr, vei laust

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel", Laidach. W i r " " '

strasje. (45/)« 20—4

1̂ 4872 — 1) Nr. 8861'

Bckanntinachllng.
Vom k. k. Landgerichte in ^

bach wird dem unbekannt wo besin
lichen Anton Iakopiö von RaPp"̂
gcschirß, Bezirk Treffen, bekannt gt'
geben :

Es sei Über die Klage der krai"''
schen Sparkasse in Laibach äs 1 ^ '
1 . Auqust d. I . , Z . 6175, pcw.
Z^hlunq eines Darlehens von b"" '
fiir ihn als Geklaqten der h ' ^
Advocat Dr. Anton Pfcfferer als ^
rator aä aow.n bestellt und die,
die Klage um die

b i n n e n 9 0 T a g e n

zu erstattende Einrede zugefertigt w "

Wovon der Geklagte zur ^

runq seiner Nichte durch öffentliche M

schrlst verständigt wird. „q
Laibach am 25. Oktober 1»'


